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Moderne A » beiterheimstätte « in Amerika .
Ein Teil der großen sozialen

Frage , der namentlich heute in

den Vordergrund des allgemeinen

Interesses getreten ist , bildet die

Wohnungs - Fürsorge . Ihre

genügende Lösung dürfte auf dem

sozialpolitischen Gebiete einen
eminenten Fortschritt verzeichnen .

Der Geist des Fortschritts ,

der zu Ende des neunzehnten

Jahrhunderts trotz aller Hemm¬

nisse sich siegreich auf allen Ge¬
bieten des öffentlichen Lebens

Bahn zu verschaffen wußte , hat

auch auf dem sozialen Gebiete
bereits seine segensreichen Früchte

gezeitigt . Amerika , das , wie in

so vielen anderen neuzeitlichen

Errungenschaften , auch in dieser

Hinsicht an der Spitze der mo¬

dernen Kulturnationen marschiert ,

hat auf dem Gebiete der Ar¬

beiterfürsorge zwar noch ver¬

hältnismäßig Weniges , aber gegen

andere Länder doch schon man¬

cherlei Hochbedeutsames geleistet .

Das gefällige Städtebild , das

unser heutiges Jllustrationsblatt

in zweierlei Ansichten zur Dar¬

stellung bringt , kann als Vorbild
dienen für die Art , wie in Ame¬

rika die Theorieen des sozialen

Fortschritts in die Praxis um¬

gesetzt werden .

Vor einiger Zeit hatte sich in

New - Aork eine „ Liga für soziale

Dienste " konstituiert , an deren

Spitze eine Reihe namhafter angli¬

kanischer Bischöfe , eine Anzahl

angesehener Publizisten , sowie ,

als leitender Chef , der „ Sozial -

Jngenieur " Dr . William Tol -

man stehen . Diesen neuartigen

Titel hat sich der verdiente Mann

selbst beigelegt . Dr . Tolman war

es auch , der mit einer Anzahl

gleichgesinnter Menschenfreunde

dem New - Porker Volke , und zwar

den ärmeren Klaffen , eine große

Zahl Freibäder stiftete . Auch

die Kultivierung von Kohl - und

Kartoffelfelder für Arme , aus

brachliegenden Bauplätzen außer¬

halb Rew - Porks hat Dr . Tolman

veranlaßt und die von ihm ge¬

gründete „ League of Social Ser¬

vice " hat sich die praktische Ver¬

besserung und Verschönerung der

Umgebung von Fabrikstätten und

Arbeiterwohnungen zur Aufgabe

gemacht . Welch trostlosen und

traurigen Anblick oft die düster » ,

von Kohlenrauch und Fabrikdunst

umhüllten Fabrikanlagen und

Hammerwerke gewähren , weiß

wohl jeder , der die Fabrikstädte
der Koblenreviere und großen

amerikanischen Industrie - Zentren

mit eigenen Augen gesehen . Daß
unter solchen Umständen der

obengenannten sozialreformato -

rischen Vereinigung ein weites
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Feld fruchtbringender Thätigkeit

sich eröffnete , zumal in dem auf

industriellemGebietnebenDeutsch -
land wohl am reichsten entwickel¬

ten Amerika , liegt auf der Hand .

Wie nun diese Gesellschaft ihre

Ziele zu erreichen bestrebt ist ,

davon giebt unsere heutige Ab¬

bildung ein Beispiel . Ein reicher
Maschinenbauer in Colorado ,

einem der mittleren Weststaaten

Nordamerikas , entschloß sich vor
mehreren Jahren , seinen Arbeitern

durch moderne Wohnungs - Ein¬

richtungen einmal „ sozialrefor -
matorisch " zu kommen . Die Ar¬

beiterhäuser , die vordein in einem

höchst unwirtlichen verwahrlosten

Gebiet zerstreut lagen , wurden

durch große gärtnerische An¬

lagen , welche Einfachheit der

Anlage mit großer Zweckmäßig¬
keit verbanden , verschönert . Die

großen öden Räume zwischen den

einzelnen Häuserparzellen wurden

nach Art des modernen Pavillon¬

systems . umgestaltet , die Straßen¬
züge mit Rasengängen und Pla¬

tanen bepflanzt . Auch die hy¬

gienische Einrichtung der

Jnnenräume blieb nicht hinter

den allgemeinen Verbcfferungen
zurück , und was der moderne

soziale Fortschritt zum Segen

der Menschheit bisher geschaffen ,
ist hier vereinigt .

Natürlich hat dem Fabrikherrn

das Unternehmen ein großes
Stück Geld gekostet , aber im

Verhältnis zu den immensen

Gesamtbetriebskosten seiner Werke

war diese Summe eine geringe
zu nennen , so daß dieselbe beim

Jahresabschluß nur unmerklich in

die Wage fiel . Aber die Wirkung ,

die er dagegen bei seinen 2000

Arbeitern erzielt hatte , war eine
unverkennbare . Vordem war die

Fabrik ob ihres düsteren Aus¬
sehens im Munde der Arbeiter

als das „ Gefängnis " berüchtigt ,
heute aber ist ein jeder der Be¬

wohner dieser Heimstätten stolz
auf „ seine " Fabrik .

Der Fabrikherr ging in seiner

sozialen Anwandlung noch ein

Stück weiter . Er setzt alljährlich

ein Preis von 25 Dollar aus

für denjenigen seiner Arbeiter ,

der am Ende der Saison den

Hofraum , das Gemüsegürtchen

und die Umgebung seines Häus¬

chens am besten imstand gehalten

hat . Daß dieser Wettbewerb

seine guten Früchte zeitigte ,

braucht wohl nicht weiter er¬

wähnt zu werden .

( Indem wir zukünftig ähnliche

Illustrationen des häufigeren

bringen werden , glauben wir mit

dieser Neuerung der Zustimmung

unserer Leser gewiß zu sein .)

ii # « ükschlitbems Äatt .
Novelle von A . Tuhten .

( 16 . Fortsetzung und Schluß .)

Sibylle war noch bleicher geworden , wie sie ohnehin

schon gewesen war .

„ Falkenhorst , um Gott , wie reden Sie da ? " brachte

sie erschrocken hervor . „ Sie sollten solche Worte nicht

im Munde führen ! . Einst , — ja , einst , da habe

ich wohl gehofft — — Sehen Sie dieses Kästchen !

Heben Sie den Deckel hoch und nehmen Sie das gold¬
umrandete , vergriffene Papier heraus ! Können Sie es

lesen ? O , dann lesen Sie es bitte mir noch einmal
laut vor ! "

Und Falkenhorst that , wie sie ihm gebot und las
bebenden Tones :

„ Deine Seele , holdes Mädchen , gleicht dem
unbeschrieb ' nen Blatt !

Ob ich wohl dereinst erfahre , wer ' s zuerst

beschrieben hat ? "

Die Hand , welche das Blatt Papier hielt , sank ihm

schlaff herab .

„ Und das besitzest Du noch , Sibylle , Einzige ? "

preßte er hervor .

„ Also hast Du das wirklich geschrieben , Falkenhorst ?

Ich habe richtig geraten ? " entgegnete sie . „ Warum hast

Du Dich mir denn damals nicht genaht ? Alles wäre so

ganz anders gekommen ! "

„ Weil ich ein Thor , ein elender , verblendeter Thor

war ! " rief er voll unsagbarer Bitterkeit aus . „ Nur

deshalb ! "

„ Und willst Du nun wissen , wer es beschrieben

hat ? " fragte Sibylle . „ Du , Falkenhorst , Du bist es ge¬
wesen ! Und heute danke ich Dir dafür , denn dadurch

vermochte ich den vielen an mich herangetretenen Ver¬

suchungen in meinem kurzen , aber bewegten Leben nur

zu widerstehen , wenn ich auch — eben darum — einsam

meinen Lebensweg gewandelt bin ! "

„ Das soll jetzt anders werden ! " fiel er ein . „ So¬

bald wie möglich gehst Du nach dem Süden , und wenn

Du Dich dann wieder erholt hast , wirst Du mein süßes ,
teures Weid ! "

„ Und Deine Gattin , — die treue Mutter Deiner

Kinder ? " fragte Sibylle ernst . „ Ist es ihre Schuld ,

daß Du sie zur Frau erwählt hast ? Soll sie unter
dem verhängnisvollen Schritt leiden , den Du zu thun

gedenkst ? War sie Dir nicht allzeit eine treue Gattin ,
Deinen Kindern eine liebende Mutter ? "

„ Ja , " preßte er hervor , ihre Kinder liebt sie grenzen¬

los , und wenn sie mich auch nie verstand , und nicht

glücklich zu machen wußte , so that sie doch stets , was in
ihren Kräften stand !"

„ Hast Du mehrere Kinder ? " fragte . Sibylle mit
leiser Stimme .

„ Eine Tochter , ein bald sieben Jahre altes liebes

Geschöpf , und meinen Sohn , der lebt und gesund ist ,

— einzig , weil Du ihm das Leben gerettet hast ! " ant¬
wortete er .

„ Dann , " versetzte Sibylle , „ gieb Deiner Aeltesten

diesen Ring , wenn sie erst größer ist und Dich versteht ,

und erzähle ihr von der Aermsten , die so gern ihr Leben

für das Deines Sohnes gab !" Und sie entnahm dem

Kästchen einen Ring mit einem von Brillanten um¬

gebenen , kostbaren Rubin . „ Der stammt noch von meiner

Mutter her , und ich trug ihn am Finger dazumal , an

jenem Neujahrstage . Gieb ihn Deiner Tochter , Falken¬

horst , und danke Gott auf den Knieen , daß Dein Kind

eine Mutter hat , die ihre Seele behüten kann , damit

kein Hauch sie trübe und kein Unberufener sie gefährde

und sie dadurch unglücklich mache !

„ Sibylle , war ich ein Unberufener ? " rief der starke

Mann schmerzlich .

„ Rein , gewiß nicht ! " antwortete sie . „ Aber hätte
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ich meine Mutter zur Seite gehabt , alles wäre wohl

so ganz anders gekommen ! Nun aber schlägt die Ab¬

schiedsstunde , — ich fühle es ! . . . . Es muß geschieden

sein ! . . . . Meine Kräfte drohen mich zu verlassen ! . .
Lebe wohl , Geliebter ! "

„ Und auf baldiges Wiedersehen , wenn Du ganz

genesen sein wirst ! " rief er , der das ihm Unfaßbare

nicht zu glauben vermochte .

„ Auf Wiedersehen dort oben !" entrissen ihre Worte

ihn allem Wahn . „ Denn Dir will ich es vertrauen :

Ich genese niemals wieder ! Der Arzt hat es wir auf

mein dringendes Bitten gestanden ! Und nur , weil ich

dem Tod ins Auge sehe , habe ich Dich mein Herzens¬

geheimnis wissen lasten ! Sonst hätte ich es nimmer

können ! Und darum lebe wohl bis in die Ewigkeit , Du
mein über alles Geliebter ! "

„ Nein , nein , sprich nicht so ! " rief Falkenhorst schier

außer sich nnd riß Sibylle in seine Arme . „ Es kann ,

es darf nicht sein ! Gott wird mich nicht so furchtbar

strafen ! Denn ich kann — ich kann es nicht ertragen .

Dich verlieren zu sollen ! Ich überlebe es nicht ! Ich

lasse Dich nicht ! Nun und niemals ! Sibylle , bleibe
bei mir ! "

„ Zu spät ! " kam es wie ein Hauch über ihre Lippen .
„ Aber , o , mein Gott , ich danke Dir ! Ich sterbe ja in

seinen Armen ! . . . . Gott segne Dich , Einziggeliebter !
O , wie wird mir ! "

Schwer fiel ihr Haupt auf seine Schulter nieder .

Er stieß einen Schreckensruf aus , auf welchen hin

Kathrine herbeieilte . Sanft löste sie Sibylle aus Falken -

horsts Armen und bettete die Kraftlose in die Kissen .

Eine tiefe Ohnmacht hielt sie umfangen , während Falken¬

horst , bebend am ganzen Körper , vor ihrem Lager kniete

und wie gebannt nur auf sie hinstarrte , die , schon wie

eine Tote , regungslos dalag .

„ Es ist nicht möglich ! " stieß er heiser hervor .

„ Sibylle , Du darfst , o . Du darfst mich nicht verlassen ! "

„ Sie ist ohnmächtig , Herr von Falkenhorst ! " flüsterte

Kathrine . „ Fassen Sie sich ! Der Arzt muß gerufen

werden ! Sie hat sich zuviel zugemutet , und ich fürchte ,
das tötet sie !"

Und sie schüttelte den gänzlich Fassungslosen an

den Schultern , so daß dieser , so gewaltsam aufgerüttelt ,

emporsprang und wie noch halb betäubt um sich blickte .

„ Eilen Sie zuni Arzte , er muß im Hause sein ! "

drängte Kathrine . „ Er versprach mir , unten zu warten ,
bis man ihn brauche ! Schnell , um des Himniels willen ,

o , eilen Sie , schnell , schnell ! "

Falkenhorst stürzte hinaus und Traunsdorf in die

Arme , der den plötzlich jäh Wankenden mit Blühe eben
noch auffing .

„ Zum Arzt , er ist noch unten , — schnell , schnell ! "

brachte er kaum verständlich hervor ; dann aber brach er
zusammen .

Traunsdorf rief Hilfe für Falkenhorst herbei und

flog die Treppe hinab , den Arzt zu rufen .

Als Falkenhorst aus seiner tiefen Ohnmacht er¬

wachte , sah er seine Gattin um ihn beschäftigt und

Traunsdorf in einem Sessel ruhend , das Gesicht mit den

Händen bedeckt und schluchzend wie ein Kind .

„ Was ist geschehen ? " stieß er aus . „ Sibylle — ? "

Thusnelda beugte sich über ihn .

„ Ich kann es Dir nicht verheimlichen , Arthur , so

gern ich es auch wollte " , sagte sie . „ Sibylle von Meer¬

heim ist nicht mehr ! "

„ Sibylle — ist nicht mehr ? " sprach er ihr nach .

„ O , mein Gott " , brach er schmerzlich aus , „ dann hat
meine Heftigkeit sie getötet ! "

Besänftigend strich Thusnelda ihm über die vor das

heftig zuckende Gesicht geschlagenen Hände .

„ Nein " , sprach sie crnst , „ darüber magst Du ruhig

sein ! Der Arzt gab ihr , bevor Du kamst , mr noch

wenige Stunden . Sie konnte nicht wieder gcnescn ! Das
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wußte sie , und daher wollte sie noch von ihren Freunden

Abschied nehmen ! "

„ Ist sie nochmals zu sich gekommen , nachdem ich

sie verlassen habe ? " kam es dumpf aus seinem Munde

hervor .

„ Sie hat " , antwortete Thusnelda , „ nur noch einmal

die Augen aufgeschlagen und segnend ihre Hand auf

Kathrine ' s Haupt gelegt , die weinend an ihrem Bette

kniete . „ Weine nicht !" hauchte sie . „ Ich bin ja jetzt so

glücklich , o , so glücklich ! " Ein seliges Lächeln breitete

sich dabei über ihr Antlitz und — ■ Sibylle hatte aus¬

gelitten ! "

Jahre schwanden dahin und versanken ins Meer der

Ewigkeit , seit die sterbliche Hülle Sibylle ' s auf dem

Friedhof zu Trier beigesetzt wurde .

Falkenhorst hatte sich unter Thusnelda ' s treuem

Beistand nach und nach von seinem Schmerz erholt .

Groß angelegt , wie er war , sagte er sich , daß das Leben

seine Anforderungen an ihn stelle , denen er gerecht wer¬

den müsse . Er gab seiner durch die Erfahrung veredel¬
ten Gattin , was er noch an Liebe übrig hatte , war

seinen Kindern der treueste , von ihnen vergötterte Vater

und seinen Untergebenen ein gütiger und gerechter Herr .

Aber sein Haar war in der schwersten Stunde seines

Lebens ergraut ; mit seiner Jugend und der Sehnsucht

nach Glück hatte er in jener selben Stunde endgültig

abgeschlossen . Er lebte jetzt einzig ganz und gar nur

noch der Pflicht .
Traunsdorf war sein bester Freund geblieben , und

es herrschte stets eine frohere Stimmung auf Falkenhorst ,
wenn er seinen alljährlichen Urlaub dort verbrachte .

Besonders Thusnelda war ihm gut gesinnt ; sie hatten

sich gegenseitig kennen und schätzen gelernt .

Im Laufe der Jahre aber ward er schwermütig und

immer schwermütiger . Und endlich nahm er seinen

Abschied , und zog mit Kathrine , die seit Sibylle ' s Tode

seinem Haushalt Vorstand , nach Trier , wo Sibylle ' s

Name durch deren gütige Stiftung in manchem dank¬

baren Herzen lebte .

„ Du hast das Grab dort leichter zu pflegen , " sagte

er zu Kathrine , „ und ich brauche nicht immer erst hinzu¬

reisen , um es zu besuchen ! "

Im Grunde genommen hatte er die Sehnsucht , da

ihn alle die Jahre unablässig dorthin gezogen hatte ,

nicht mehr zu bemeistern gewußt und hatte so endlich

der inneren Qual ein Ende gemacht , indem er endgültig

nach Trier übersiedelte .

Anfangs hatte Kathrine es wohl versucht , Trauns¬

dorf zu bereden , sich auch einen eigenen Hausstand zu

gründen , indem er ein Weib heimführte .

„ Was solltest dann Du wohl anfangen , wenn Du

niemand mehr zum Versorgen und Verwöhnen hättest ? "

hatte er ihr erwidert .

„ O , ich bin doch nicht die Hauptsache ! " war ihrc

Entgegnung gewesen . „ Mein Leben liegt hinter mir .
aber Sie sind noch verhältnismäßig jung und könntet

eine Frau noch glücklich machen ! "

„ Kathrine , " hatte er ihr da ernst geantwortet , „ ich

habe nur die Eine wahr und aufrichtig geliebt , und bei

bleibe ich treu in meinem Herzen ! Ich bin so zufrieden ,

wie ich es unter den gegebenen Verhältnissen nur noch

sein kann . Wenn es Dir aber zuviel werden sollte ,

dann setze Dich zur Ruhe und lasse ein jüngeres Mäd¬

chen unter Deiner Leitung arbeiten . "
„ Das bischen Arbeit , das Sie mir machen , Herr

von Traunsdorf , werde ich , so lange ich lebe , auch noch

wohl verrichten können - "
„ Gut , so bleiben wir denn zusammen , so lange

wir leben ! " hatte er ihr jede weitere Einrede abge¬

schnitten .

Und so zogen sie , als er seinen Abschied als Land -

gerichtsrat genommen , wieder nach dem altbekannten und

geliebten Trier . Und als ihm hier das Nichtsthun dann

zu langweilig wurde , verlegte er sich in seinen alten

Tagen noch aufs Schriftstellern .

Er hatte seine früheren Zimmer mit der ganzen

übrigen Wohnung wieder mieten können , und so saß er

nun in den ihm so trauten Räumen , — die sogar in

der Einrichtung mit wenig Veränderung die gleichen ge¬
blieben waren , — nachdenlend vor seinem Schreibtisch

’-'rvyr“ -.'
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und versenkte sich in den Anblick eines lebensgroßen

Oelgemäldes , das über dem Schreibtisch hing , wo früher

freilich etwas anderes als dieses Bild gehangen hatte .

Und gedankenvoll ließ er den Blick nach der gegen¬

überliegenden Wand hinüberschweifen , an der wieder

der alte Diwan stand , auf dem sie einst geruht hatte ,

und er sah sie im Geiste vor sich : das goldene Haar

gelöst , den Mmitel zurückgefallen , das holde Antlitz in

Glut getaucht , — so jung , so süß , so unerfahren , —

und was war das , was ihm da heiß in die Augen

stieg , daß ihm unversehens eine Thräne auf die Hand
fallen ließ ?

Kopfschüttelnd wischte er sie weg und — da fiel

ihm , wie ein Blitz jäh die Dunkelheit erhellt , plötzlich
der Titel ein , den er seiner im Entwurf eben fertig vor

ihm liegenden Novelle geben könnte : Ein unbeschrie¬
benes Blatt !

Gerichts - Zeitung .
Schutz gegen die Schutzleute .

Die Strafkammer des Landgerichts in Hannover

verurteilte am Montag den 35jährigen , aus Meinersen

gebürtigen Schutzmann Paul Hauschild vom hiesigen

Polizeipräsidium wegen Körperverletzung im Amte in

zwei Fällen zu sechs Wochen Gefängnis . Der Angeklagte

hatte am Abend des 14 . Januar d . I . in der Schiller¬

straße die mit Büchern , Kurz - und Galanteriewaren han¬

delnde Frau Karoline Leitmann ( geboren 1863 zu Ober¬

stein ) in brutaler Weise mißhandelt , als sie seiner Auf¬

forderung , mit ihrem Wagen weiterzufahren und den

Weg nicht zu versperren , nicht gleich nachkam . Er trans¬

portierte sie dann zur Wache , wo er auf ihre Bitte , ihr

Wasser zu verabfolgen , um sich das Blut abwaschen zu

können , das ihr infolge der Schläge ins Gesicht aus

Mund und Nase floß , geantwortet haben soll : „ Sie

. . . . weib brauchen kein Wasser . " Dann soll er die

Frau noch hin und hergestoßen und ihr die Kleider vom

Leibe gerissen haben . Als sie schlecht und elend wurde

und ihr der Schutzmann Krause einest Stuhl anbot , soll

der Angeklagte gesagt haben : „ Nein , die soll stehen , bis

sie verreckt . " Als der Zeuge Beinkämper im Wachtlokal

äußerte , er habe gesehen , daß Hauschild die Frau miß¬

handelt habe , erhielt er von dem Angeklagten einen

Faustschlag in das Gesicht . Der Angeklagte ist zum

Teil geständig , er will jedoch gereizt und von der Frau

zuerst geschlagen worden sein , so daß ihm der Helm vom

Kopf flog . Nach den verlesenen ärztlichen Attesten hat

Hauschild mehrere unbedeutende Wunden am Kopfe ge¬

habt . Die Frau dagegen hatte bedeutende Verletzungen
erlitten . Sie wurde am 15 . Januar d . I . wegen Geistes¬

krankheit im hiesigen städtischen Krankenhause ausge¬

nommen . Nach dem Gutachten des dortigen Arztes ist

die Geisteskrankheit eine Folge der erlittenen Mißhand¬

lungen gewesen . Nach Heilung der Wunden ist sie als

gesund wieder entlassen worden . Das Gericht führte in

der Begründung seines Urteils aus , daß es angenommen

habe , daß die jedenfalls erregte Frau zuerst geschlagen

hale . Dem Angeklagten sei ein schwerer Vorwurf des

Verletzens seiner Amtspflicht wegen seines Benehmens

im Wachtlokal zu machen . Er habe vor allen Dingen

als preußischer Beamter die Ruhe zu bewahren und

dürfe sich nie so schlimm vergehen , wie er es dem völlig

unbeteiligten Zeugen Beinkämper gegenüber gethan habe .

Für diese Mißhandlung sei auf einen Monat Gefängnis ,

für die Mißhandlung der Frau Leitmann auf 2 Wochen

Gefängnis erkannt . Die Aeußerungen des Schutzmannes

seien charakteristisch und bekundeten , daß er die Reife
als Beamter noch nicht habe . — Die Frau Leitmann

erhielt wegen Widerstandes 2 Wochen Gefängnis .

Noch eine Potsdamer Prügelgeschichte .

Ein „ schlagfertiger " Gemeindevorsteher hatte sich am

Samstag vor der Strafkammer zu Potsdam in der

Person des früheren Bereiters beim Prinzen Friedrich

Leopold , jetzigen Gemeindevorstehers von Klein - Glienicke ,
Otto Kindermann , wegen Vergehens im A , nte zu ver¬

antworten . Kindermann hatte nach seiner Pensionierung

die Gemeindevorstehergeschäfte des meist von Angestellten

des Prinzen Friedrich Leopold bewohnten Dorfes über¬
nommen und hielt mit dem prinzlichen Futtermeister

Bussas gute Freundschaft . Frau Bussas war mit d m

Dienstmädchen Adelheid Witt , die im gleichen Hause bei
dem prinzlichen Obergärtner Dust in Stellung war , in

Streit geraten . Bussas stellte die Wett deshalb zur Rede

und gab ihr einen Schlag ins Gesicht , worauf diese , da
sie eine Waise ist , sich auf Anraten ihrer Herrschaft zu

dem Gemeindevorsteher Kindermann begab , um von

diesem die Ausstellung eines Armutsscheines zu ver¬

langen , da sie Bussas verklagen wollte . Kindermann war

durch Frau Bussas schon von dem Vorfall unterrichtet

und fragte die Witt , wie viel Ohrfeigen sie von Bussas

erhalten habe . Als die Magd sagte , daß sie eine Ohr¬

feige erhalten habe , verabfolgte ihr der Gemeindevor¬

steher nach der „ Voss . Ztg . " mit den Worten : „ Sie

können noch eine dazu kriegen ! " eine Ohrfeige , stieß die
Witt dann in die Ecke und gab ihr noch eine zweite

Ohrfeige , worauf er sagte : „ Nun machen Sie , daß Sie
rauskommen . " Kindermann entschuldigte seine Hand¬

lungsweise damit , „ daß er geglaubt habe , als Gemeinde¬

vorsteher doch ein bischen Recht gegenüber dem Dienst¬

mädchen zu haben ! " Der Staatsanwalt beantragte 100

Mark Geldstrafe gegen den Angeklagten . Das Urteil

lautete auf 75 Mark Geldstrafe oder 15 Tage Gefängnis .

Eineinhalb Jahre unschuldig im Zuchthaus .

Die Freisprechung zweier unschuldig Verurteilten

erregt in Thorn großes Aufsehen . Im Oktober 1896

wurden vom dortigen Schwurgericht der Invalide Rütz
aus Stanislawowo und der Arbeiter Stangen aus Stew -

ken wegen Sittlichkeitsvergehens zu je sieben Jahren

Zuchthaus verurteilt , lediglich auf die Aussage der

Arbeiterfrau Wirkowska hin , trotzdem beide Angeklagten

ihre Unschuld beteuerten . Nachdem beide Männer nun¬

mehr 17 Monate ihrer Strafe verbüßt hatten , gestand

die Wirkowska , daß sie eine falsche Aussage gemacht

habe , sie hätte die Beiden aus Rache vernichten wollen .

Noch ehe die Anzeige von diesem Geständnis an die

Staatsanwaltschaft erging , wurde das Weib flüchtig und

ist bis heute noch nicht ermittelt worden . Das einge¬

leitete Wiederaufnahmeverfahren endete vor dem Thorner

Schwurgericht mit völliger Freisprechung . Leider hatten

es die Verteidiger verabsäumt , einen Antrag auf Ent¬

schädigung der unschuldig Verurteilten zu stellen .

Vom . Züchtigungsrecht des Ehemannes .

In Nürnberg hatte sich die Strafkammer mit einem

Falle zu beschäftigen , bei dem die Frage des Züchtigungs¬

rechts des Ehemannes der Ehefrau gegenüber zur Sprache

kam . Der Fuhrmann Hartmann in Hersbruck war vom

Schöffengericht Hersbruck zu einer Woche Gefängnis

wegen Körperverletzung verurteilt worden , weil er seine

Frau geschlagen hatte . Die von Hartmann eingelegte

j Berufung hatte den Erfolg , daß die Strafkammer auf

i Freisprechung erkannte , da Hartmann von seiner Frau
I gereizt worden war, diese ihm schlechtes Essen vorgesetzt
‘ und er von dem ihm nach dem bayerischen Landesrechte

zustehenden Züchtigungsrechte Gebrauch gemacht hatte .

Vermischte Nachrichten .
Der alte Meister .

Ein wenig liebevoller Empfang wurde kürzlich einem

jungen Manne aus Unter - Barmen bereitet . Zagen¬

den Schrittes hatte er den Weg zu seiner elterlichen

Wohnung zurückgelegt . Kurze Zeit , nachdem er sie be¬

treten hatte , kam er auch schon wieder heraus . Böse ,

häßliche Worte waren es , mit denen er von der Schwelle

seines Elternhauses vertrieben wurde . Die Strafe für

einen leichtsinnigen Jugendstreich hatte er soeben ver¬

büßt . Gebessert und mit zerknirrschtem Sinn war er

gekommen , um seine Eltern um Verzeihung zu bitten

und diesen durch die That den Beweis von seiner Um¬

kehr zu bringen . Statt dem Unglücklichen zu erleichtern ,

seine guten Vorsätze in die That umzusetzen , wurde er

von den Eltern mit Zorn empfangen und vertrieben .

Nun stand er draußen und weinte , unbekümmert um

die Vorübergehenden . Da kam ein schlichter Mann vor¬

über , sah den Weinenden , trat auf ihn zu und begrüßte

ihn in freundlicher Weise und mit gütigem Zuspruch .

Als aber die Vorübergehenden neugierig stehen blieben ,

da nahm der alte Meister seinen ehemaligen Lehrjungen

und führte ihn hinweg in sein Haus . Der arme Bursche

hatte ein neues Heim gefunden !

Duellblödsinn .
Wegen . Herausforderung zum Zweikamps verurteilte

das Landgericht zu Kassel den Oberförster Karl Sph

aus Gellershausen ( Waldeck ) zu neun Monaten Festung

Der Verurteilte , der Leutnant der Reserve ist , hatte den

Leutnant Bcnker von dem in Arolsen garnisonierenden

3 . Bataillon des Infanterie - Regiments v . Wittich ( 3 . hessi
Nr . 83 auf Pistolen gefordert , weil Benker einen beleibt

genden Brief an die Schwester des Oberförsters

und sich geweigert hatte , die Beleidigungen wieder zurück

zunehmen . Die Bedingungen des Pistolenduells lauteten

auf Fortsetzung des Zweikampfes bis zur Kampfunfähig¬

keit deS einen Gegners . Das Duell wurde bei Herles¬

hausen aufgefochten . Gleich beim ersten Gange erhielt

der Oberförster einen Schuß in die Schulter , worauf der
Kampf für beendet erklärt wurde . — Dem Oberförster

hat also das Duell eine Verwundung und neun Monate

Festung eingetragen . Ist nun dadurch die Ehre seiner

Schwester wiederhergestellt ? — Ist dadurch irgendetwas

ausgeglichen , gut gemacht ? Wird das feinere Gewissen

der sittlich hoch entwickelten Menschen dadurch befriedigt /

daß zwei Narren wie Bestien sich gegenseitig verletzen ?

Ein Gegenstück zum Prozest Grützmacher .
Eine in Hamburg lebende Witwe , die über ganz

bedeutende Reichtümer verfügt , hatte sich vor mehreren

Monaten , des Alleinlebens müde , aufs Neue ins Ehejoch

begeben . Die ersten Monate nach der Hochzeit lebte das

junge Paar auch ganz friedlich und einträchtig mitein¬
ander , dann aber glaubte die Frau die Bemerkung za

, machen , daß ihr zweiter Mann es mit der ehelichen Treu !

j nicht so genau nehme . Um sich Gewißheit zu verschaffen /
setzte sich die Frau mit einem sehr bekannten und hervor
ragenden Hamburger Detektiv - Bureau in Verbindung

das den Ehemann überwachen sollte . Der Direktor bei

Instituts beauftragte seinen Vertreter ( Oberdetektiv ) mi

der Ueberwachung des vermeintlich ungetreuen Ehemann !

außer dem Hause . Aber trotz eifrigen Spionierens I« d

sich über den Lebenswandel des Herrn Gemahls nicht !

Ungünstiges berichten ; da veranlaßten die beiden Dcteli

tivs zwei Mädchen der Halbwelt , denen gegenüber s>«

sich als Kriminalpolizisten ausgaben , zu der Aussage !
daß sie ( die Mädchen ) mit dem Ehegatten intime Bezi «

Hungen unterhalten hätten und der Gatte die ehelich «

Treue gebrochen . Auf Grund dieser Ermittlungen leitet «

die getäuschte Gattin die Ehescheidungsklage gegen ihre »

Mann ein , die denn auch infolge der eidlichen Aussagen ;

der beiden Frauenzimmer zur Scheidung der Ehe führte ;

der Mann wurde natürlich als der schuldige Teil erkannt .

Nun aber wandte sich der geschiedene Gatte an

Polizeibehörde . Es wurde aber sofort eine eingehend « '

Untersuchung erhoben , die ein derartig belastendes M *

terial ergab , daß die beiden Dirnen schließlich zugeben

mußten , auf Veranlassung der Detektivs einen Meineid !

geschworen zu haben . Auf Grund dessen wurden ain

Samstag Nachmittag der Direktor des Detektivbureaus i

sowie sein Vertreter und die beiden Mädchen verhaftet , ]

die sich nun wegen Verleitung zum Meineid bezw . Mein¬

eides vor Gericht zu verantworten haben werden . Du

sensationelle Affaire ruft in Hamburg großes Aufseh «

hervor . Pech .
Arges Pech hat der 17jährige Hausdiener Klaus ,

der in einer Obsthandlung in Berlin beschäftigt P -

mit einem Loose der Wohlfahrtslotterie für die deutsch «

Schutzgebiete gehabt . Die Ziehung fand vom 14 . bd
19 . d . Mts . statt . Als sein Los am 17 . noch nicht h «

ausgekommen war , gab Klaus die Hoffnung auf uu

war froh , als ihm ein anderer Laufbursche das Los '

kaufte und noch 20 Pfennige mehr bezahlte als es ih «

gekostet hatte . Zu seinem Schrecken aber wurde nun du «
Los am nächsten Tage , am 18 . d . Mts . , mit ein « -

Gewinn von 10 , 000 Mark gezogen . Sein MißgesH
hat den armen Burschen ganz kopflos gemacht . Er M ;
nun den Käufer des Loses , dessen Wohnung er n « ? ;

weiß , um von dem großen Gewinne vielleicht doch no «

etwas abzubekommen .
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